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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

unser Erfolg entsteht durch das tägliche Miteinander, durch 

Verlässlichkeit und durch den Anspruch, verantwortungsvoll zu 

handeln. Mir ist wichtig, dass wir als Unternehmen klar Haltung zeigen 

und unsere Werte im Arbeitsalltag konsequent leben. Der Code of 

Conduct gibt uns dafür einen verbindlichen Rahmen und eine 

gemeinsame Orientierung. Er steht für faires, respektvolles und 

gesetzeskonformes Verhalten – innerhalb unseres Unternehmens und 

in der Zusammenarbeit mit anderen. Ich danke Ihnen allen, dass Sie 

diese Grundsätze mittragen und so zu einer Unternehmenskultur 

beitragen, auf die wir gemeinsam stolz sein können.
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Über unseren Code of Conduct

PRÄAMBEL

Der Vorstand der Bohnenkamp SE als oberstes Mutterunternehmen der 
Bohnenkamp-Unternehmensgruppe (im Folgenden „Bohnenkamp-Gruppe“) ist 
davon überzeugt, dass ein nachhaltiger wirtschaftlicher Unternehmenserfolg 
untrennbar mit der Einhaltung von internen und externen Gesetzen, Grundsätzen 
und Wertvorstellungen ist.

GELTUNGSBEREICH

Der Code of Conduct (CoC) ist der Verhaltenskodex der Bohnenkamp-Gruppe und 
gilt für alle unsere nationalen und internationalen Gesellschaften und 
Niederlassungen. Der nachfolgend beschriebene CoC der Bohnenkamp-Gruppe ist 
für alle Mitarbeitenden, Führungskräfte und Mitglieder der Geschäftsführung 
bindend und verpflichtet diese, im Rahmen ihrer Tätigkeit die geltenden Gesetze zu 
befolgen sowie die darin festgelegten Grundsätze einzuhalten.

GESETZMÄßIGES UND ETHISCH EINWANDFREIES VERHALTEN

Alle Mitarbeitenden, Führungskräfte und die Geschäftsführung sind zu ethisch 
einwandfreiem Verhalten und zur Einhaltung aller geltenden nationalen und 
internationalen Gesetze verpflichtet. Unser Handeln ist geprägt von einem fairen, 
respektvollen und vertrauenswürdigen Umgang mit Kolleginnen und Kollegen, 
Kunden, Lieferanten und Geschäftspartnern. Wir stellen sicher, dass wir das 
Ansehen der Bohnenkamp-Gruppe wahren und fördern.

Jede Form der Diskriminierung, die aufgrund ethnischer, nationaler und sozialer 
Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht, Alter, Religion und Weltanschauung, politischer 
Betätigung, Mitgliedschaft in Arbeitnehmerorganisation, Behinderung, sexueller 
Orientierung oder anderer persönlicher Merkmale vorgenommen wird, ist zu unter-
lassen. Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften.

ANSPRECHPERSON COMPLIANCE UND MELDESYSTEM

Gemäß unseren zentralen Werten für Integrität und Transparenz steht unser 
Compliance Officer als zentrale Anlaufstelle unter der E-Mail 
[compliance@bohnenkamp.de] zur Verfügung. Sollten Sie Bedenken oder 
Fragen im Zusammenhang mit unseren Unternehmensrichtlinien haben, zögern Sie 
bitte nicht, Kontakt aufzunehmen.

Um die Meldung von Verstößen gegen den CoC zu erleichtern, bieten wir ein 
vertrauliches Meldesystem an. Dieses System ermöglicht es Ihnen, Hinweise 
anonym oder namentlich einzureichen. Unser Ziel ist es, etwaige Missstände 
schnellstmöglich zu klären und geeignete Maßnahmen einzuleiten. 
Hinweisgebenden entstehen durch eine Meldung keine negativen Folgen, sofern 
diese in gutem Glauben erfolgt. Ihre Unterstützung ist entscheidend für die 
Wahrung unserer Standards und Werte. Unser Hinweisgebersystem erreichen Sie 
unter https://bohnenkamp.schindhelm-wbsolution.com 

ZWECK UND BEDEUTUNG 

Der CoC dient als Fundament für ethisches und verantwortungsvolles Handeln in 

allen Bereichen unseres Unternehmens. Er bietet klare Richtlinien und 

Verhaltensstandards, welche die Erwartungen an unsere Geschäftsführung, 

Führungskräfte, Mitarbeitenden und Geschäftspartner definieren. Indem wir diese 

Prinzipien verinnerlichen und umsetzen, fördern wir ein Arbeitsumfeld, das von 

Integrität, Respekt und Transparenz geprägt ist. Der CoC unterstützt uns dabei, 

Vertrauen und Glaubwürdigkeit bei unseren Partnern, Kunden und der Öffentlichkeit 

zu stärken und langfristigen Erfolg sicherzustellen.

| Seite 1 
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Unsere Verantwortung als Mitglied der Gesellschaft 
und im geschäftlichen Umfeld
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UMWELT- UND KLIMASCHUTZ

Umwelt- und Klimaschutz bilden das Fundament unserer Zukunft. Deshalb 

beachten wir die geltenden Standards und gesetzlichen Vorgaben, minimieren die 

Umweltbelastungen und verbessern den Umwelt- und Klimaschutz kontinuierlich. 

Dazu gehören die Vermeidung von Abfällen, der verantwortungsvolle Umgang mit 

Ressourcen und Schadstoffen, die sachgerechte, einwandfreie Entsorgung 

unbrauchbarer Produkte und der Einsatz erneuerbarer Energien.

SCHUTZ DES UNTERNEHMENSVERMÖGENS 

Wir erwarten von allen Angehörigen unseres Unternehmens einen 

verantwortungsbewussten und sorgfältigen Umgang mit den Vermögenswerten 

unseres Unternehmens. Unternehmensvermögen darf grundsätzlich nur für 

geschäftliche Zwecke verwendet werden, es sei denn, die private Nutzung ist 

ausdrücklich gestattet. Das geistige Eigentum und Vermögenswerte wie zum 

Beispiel Maschinen, Geschäfts- und Kundendaten, interne Dokumente und Know-

how der Bohnenkamp-Gruppe ist vor Angriffen und Verlust zu schützen. 

INFORMATION UND KOMMUNIKATION

Alle Angehörigen unseres Unternehmens sind verpflichtet, die Vertraulichkeit und 

Sicherheit von Daten und Informationen unter Einhaltung der 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen zu wahren. Dies umfasst insbesondere 

Stillschweigen über geschäftliche Tätigkeiten, Projekte, die Zusammenarbeit mit 

Kunden sowie sämtliche die Bohnenkamp-Gruppe und ihre Kunden betreffenden 

Informationen. Eine Weitergabe an Dritte ist zu vermeiden; die 

Geheimhaltungspflicht schließt den Schutz vor Einblick und Zugriff Dritter ein und 

besteht über das Arbeitsverhältnis hinaus fort.

Zum Schutz von Daten und Informationen vor Cyberangriffen ergreift das Unter-

nehmen angemessene technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen. 

Alle Personen innerhalb der Bohnenkamp-Gruppe sind verpflichtet, diese 

Sicherheitsvorgaben einzuhalten und durch verantwortungsbewusstes Verhalten 

Risiken zu minimieren. Informationen werden ausschließlich an Personen mit 

berechtigtem Interesse weitergeleitet. Nur speziell autorisierte Beschäftigte sind 

befugt, Informationen an die Öffentlichkeit oder Medien weiterzugeben.

Verfahrensanweisung zum Umgang mit Datenschutz

IT-Sicherheitskonzept

BEISPIEL

Ein Kollege aus einer anderen Abteilung bittet Sie, ihm Zugang zu internen Vertriebsdaten 
sowie Kundendaten zu gewähren, obwohl er diese für seine Tätigkeit nicht benötigt. Lehnen 
Sie die Anfrage höflich ab und verweisen Sie auf die geltenden Zugriffsregelungen. Gewähren 
Sie Zugang zu Daten und Dokumenten nur an Personen, die diesen für ihre Aufgaben 
tatsächlich benötigen. 
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KORRUPTIONSPRÄVENTION

Die jeweils geltenden gesetzlichen Vorschriften zur Korruptionsbekämpfung sind 

von allen Angehörigen der Bohnenkamp-Gruppe strikt einzuhalten. Im Umgang mit 

Geschäftspartnern sowie staatlichen Institutionen sind die Interessen der 

Bohnenkamp-Gruppe und die privaten Interessen der Beschäftigten konsequent 

voneinander zu trennen. Entscheidungen und Handlungen haben stets frei von 

sachfremden Erwägungen und persönlichen Interessen zu erfolgen.

Wir verpflichten uns, im Geschäftsverkehr keine Geschenke, Zahlungen, 

Einladungen oder Dienstleistungen anzubieten, zu versprechen, zu fordern, zu 

gewähren oder anzunehmen, die geeignet sind, Geschäftsbeziehungen in 

unzulässiger Weise zu beeinflussen. Die Annahme oder Gewährung von 

Zuwendungen jeglicher Art muss jederzeit im Einklang mit den gesetzlichen 

Vorgaben stehen und den allgemein anerkannten Geschäftspraktiken entsprechen. 

Insbesondere dürfen Geld oder geldähnliche Zuwendungen (z.B. Gutscheine und 

Vergünstigungen) als Gegenleistung für eine Bevorzugung im geschäftlichen 

Verkehr weder angeboten noch angenommen werden. Besondere Sorgfalt ist im 

Umgang mit öffentlichen Amtsträgern geboten. Einen konkreten Handlungsrahmen 

mit definierten Wertgrenzen gibt unsere Anti-Korruptionsrichtlinie vor.

Richtlinie zur Prävention von Bestechung und Korruption 

BEISPIEL

Stehen Sie kurz vor dem Vertragsabschluss mit einem neuen Lieferanten und stellen fest, 
dass dieser Ihnen Geschenke anbietet (z.B. Karten für ein Fußballspiel oder ein Gutschein für 
einen Onlinehandel), um die Zusammenarbeit zu fördern, lehnen Sie diese höflich ab und 
informieren Sie Ihren Vorgesetzten über den Vorfall. Solche Angebote können als versuchte 
unzulässige Einflussnahme gewertet werden. Ihre Ablehnung trägt dazu bei, unsere 
Standards zu wahren und mögliche negative Folgen abzuwenden.

KARTELL- UND WETTBEWERBSRECHT

Wir bekennen uns zu fairem und unverfälschtem Wettbewerb. Wir verpflichten uns, 

die in unserem jeweiligen Verantwortungsbereich geltenden kartellrechtlichen 

Vorschriften sowie die Regelungen zum Schutz vor unlauterem Wettbewerb 

konsequent einzuhalten. Unzulässig sind insbesondere Absprachen und 

Verhaltensweisen, die Preise oder Konditionen beeinflussen, Märkte, Verkaufs-

gebiete oder Kunden aufteilen oder den freien und offenen Wettbewerb in sonstiger 

Weise unzulässig beeinträchtigen.

Als aktiver Teilnehmer am Markt, etwa auf Fachmessen, definieren wir im Rahmen 

unserer internen Richtlinien konkrete Verhaltensregeln für uns.

Richtlinie zu Kartell und Wettbewerbsrecht 

BEISPIEL

Nach einer Fachmesse sitzen Sie abends mit Vertretern eines Wettbewerbers an der 
Hotelbar. Im Gespräch schlägt der Wettbewerber vor, Verkaufspreise für bestimmte Reifen-
segmente abzustimmen oder Kunden und Vertriebsgebiete untereinander aufzuteilen, um 
den Wettbewerb zu begrenzen. Weisen Sie einen solchen Vorschlag unmissverständlich 
zurück, beenden Sie das Gespräch und informieren Sie umgehend Ihren Vorgesetzten. Eine 
Beteiligung an derartigen Absprachen verstößt gegen das Kartellrecht und kann erhebliche 
Risiken für das Unternehmen nach sich ziehen.

Unsere Verantwortung als Mitglied der Gesellschaft 
und im geschäftlichen Umfeld
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AUßENWIRTSCHAFTSRECHT 

Die Bohnenkamp-Gruppe hält die jeweils geltenden zoll- und export-

kontrollrechtlichen Vorgaben in allen Ländern, in denen sie geschäftlich tätig ist, 

konsequent ein. Dazu gehören insbesondere die Beachtung nationaler Zoll-

bestimmungen, klar geregelter Verantwortlichkeiten sowie die Sicherstellung, dass 

Exporte und sonstige grenzüberschreitende Geschäfte rechtlich zulässig sind. 

Embargos, Sanktionsvorgaben und exportkontrollrechtliche Beschränkungen sind 

jederzeit einzuhalten. Dies gilt auch für Sachverhalte, die auf eine Umgehung 

exportkontrollrechtlicher Vorgaben hindeuten könnten. Unsere internen Prozesse 

unterstützen eine rechtskonforme Prüfung und Abwicklung außen-

wirtschaftsrechtlich relevanter Geschäfte.

Richtlinie zu Außenwirtschaftsrecht

BEISPIEL

Ein neuer Kunde bestellt innerhalb kurzer Zeit eine ungewöhnlich große Menge an Reifen. 
Auf Ihre Rückfrage, wohin die Ware weitergeliefert werden soll, gibt der Kunde keine 
Auskunft und reagiert ausweichend oder ablehnend. Informieren Sie in einem solchen Fall 
unverzüglich Ihren Vorgesetzten und den Compliance Officer. Es könnte sich um ein 
Umgehungsgeschäft handeln, etwa um eine Lieferung in ein embargobelegtes Land über 
Dritte. Die Bohnenkamp-Gruppe ist verpflichtet, auch solche mittelbaren Verstöße gegen 
exportkontrollrechtliche Vorgaben zu verhindern.

INTERESSENKONFLIKTE

Alle Angehörigen der Bohnenkamp-Gruppe haben Aktivitäten zu vermeiden, die zu 

einem Interessenkonflikt führen könnten:

• Private oder familiäre Beziehungen zu Geschäftspartnern, Lieferanten, 
Dienstleistern oder anderen Personen, die geschäftliche Entscheidungen 
beeinflussen können.

• Neben- oder Zusatzbeschäftigungen, die die dienstlichen Interessen 
beeinträchtigen oder den Anschein einer solchen Beeinträchtigung erwecken 
können.

Potenzielle oder tatsächliche Interessenkonflikte insbesondere auch Neben- oder 

Zusatzbeschäftigungen sind unverzüglich, vollständig und schriftlich offenzulegen. 

Die Erteilung von Aufträgen an nahe stehende Personen (z. B. Ehegatten, 

Lebensgefährten, Verwandte und Freunde) oder an Unternehmen, in denen nahe 

stehende Personen in entscheidender Funktion arbeiten oder an denen sie 

maßgeblich beteiligt sind oder für die sie als unser Verhandlungspartner auftreten, 

sind besonders sorgfältig zu betrachten. 

BEISPIEL

Ihr Vorgesetzter bittet Sie, an der Entscheidung über die Vergabe eines Auftrags an einen 
neuen Lieferanten mitzuwirken. Zufällig stammt eines der Angebote von einem 
Unternehmen, bei dem Ihr Bruder Mitglied der Geschäftsführung ist. Informieren Sie Ihren 
Vorgesetzten über diese persönliche Verbindung, um mögliche Befangenheit offenzulegen, 
und ziehen Sie sich aus dem Entscheidungsprozess zurück, um Interessenkonflikte zu 
vermeiden.

Richtlinie zur Prävention von Bestechung und Korruption

Unsere Verantwortung als Mitglied der Gesellschaft 
und im geschäftlichen Umfeld
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BEKÄMPFUNG VON GELDWÄSCHE

Geldwäsche umfasst finanzielle oder wirtschaftliche Transaktionen, mit denen illegal 

erworbene Vermögenswerte in den legalen Wirtschaftskreislauf eingeschleust 

werden. Die Bohnenkamp-Gruppe arbeitet ausschließlich mit seriösen 

Geschäftspartnern zusammen, die im Einklang mit den geltenden Gesetzen handeln 

und keine illegalen Finanzmittel einsetzen. Allen Angehörigen unseres 

Unternehmens  sind verpflichtet, Auffälligkeiten im Zahlungs- und Geschäftsverkehr 

aufmerksam zu prüfen. Bargeldgeschäfte sind grundsätzlich die Ausnahme in der 

Bohnenkamp-Gruppe. Sie werden im Hinblick auf Betragshöhen, Häufigkeit und 

sonstige Unregelmäßigkeiten sorgfältig und regelmäßig betrachtet. 

Verdachtsmomente auf Geldwäsche oder andere illegale Zwecke sind unverzüglich 

über die vorgesehenen internen Meldewege anzuzeigen.

BEISPIEL

Ihnen fällt auf, dass ein Kunde regelmäßig einen Satz Reifen direkt im Barverkauf kauft und 
jedes Mal bar bezahlt. Inzwischen handelt es sich bereits um den dritten Vorgang, wobei die 
Beträge jeweils im mittleren Tausend-Euro-Bereich liegen. Die wiederholten Barzahlungen in 
dieser Höhe erscheinen Ihnen auffällig. Sie informieren daher Ihren Vor-gesetzten, der die 
weiteren erforderlichen Schritte einleitet

STEUERRECHT

Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung bei der Erfüllung der Steuer- 

und Zollpflichten bewusst und bekennen uns ausdrücklich zur Einhaltung der 

nationalen und internationalen Rechtsvorschriften. Dabei beachten wir alle 

relevanten Steuergesetze, Regeln und Vorschriften und halten sämtliche daraus 

resultierenden Berichts- und Offenlegungspflichten ein. Darüber hinaus stellen wir 

sicher, dass alle Steuern und Abgaben fristgerecht angemeldet und gezahlt werden.

Unsere Verantwortung als Mitglied der Gesellschaft 
und im geschäftlichen Umfeld

KONSEQUENZEN BEI VERSTÖßEN

Verstöße gegen unseren CoC werden konsequent untersucht und angemessene 
Maßnahmen erlassen, die bis zur Beendigung des Arbeitsverhältnisses reichen 
können.

IMPLEMENTIERUNG

Die Bohnenkamp-Gruppe sorgt aktiv und verantwortungsvoll dafür, dass alle 
Angehörigen unseres Unternehmens die Verhaltensgrundsätze kennen, befolgen 
und unterstützen. Fallen Handlungen auf, die nicht mit dem CoC in Einklang 
stehen, wird ihnen nachgegangen und es werden geeignete korrigierende 
Maßnahmen ergriffen, um Wiederholungen zu verhindern. Dieser Code of Conduct 
gilt ab dem 21.08.2026 und ersetzt den Code of Conduct vom 01.01.2015. 

KOMMUNIKATION DER BOHNENKAMP-GRUPPE

Innerhalb der Bohnenkamp-Gruppe ist es wichtig, dass alle mit den Vorgaben 
unseres CoC vertraut sind und diese einhalten. Neue Geschäftsführer, 
Führungskräfte und Mitarbeitende erhalten den CoC im Rahmen ihrer Einarbeitung 
zur Kenntnisnahme und Bestätigung. Für Beschäftigte der Bohnenkamp-Gruppe ist 
der CoC jederzeit über das Intranet sowie über Aushänge am Schwarzen Brett 
zugänglich. In den internationalen Tochtergesellschaften steht der CoC zudem in 
der jeweiligen Landessprache zur Verfügung. Auf diese Weise stellen wir sicher, 
dass die festgelegten Standards gruppenweit verstanden und beachtet werden. 
Dies unterstreicht unser Engagement für eine verantwortungsvolle und ethische 
Unternehmenskultur.
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Code of Conduct
Gültig ab 21.08.2026
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